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8. Der Barchetsee und sein verborgener Schatz

Vor langer Zeit, an einem herrlichen Sommertag, lud mich ein Orchideenfreund

wie schon oft ein, mit ihm an den Barchetsee ob Thayngen zu fahren,

um nachzusehen, ob bestimmte Orchideenarten schon blühen würden.
Bei sorgfältigem Durchschreiten des sehr nassen Rasens hatten wir das

Glück, die seltenen Pflanzen in voller Blüte zu sehen. Da wurde ich
neugierig, was für weitere Arten im Ufergestrüpp noch zu finden wären. Ich
entdeckte im Torfmoos ein kleines Stöcklein des «insektenfressenden»

Rundblättrigen Sonnentaus (Drosera rotundifolia L.), das ich noch nie gesehen

hatte und sofort fotografierte.

9. Weitere Besonderheiten

Fieberklee, Bitterklee

Meine erste Bekanntschaft mit dem Fieberklee (Menyanthes trifoliata L.)
machte ich in der Rekrutenschule während der Schiessverlegung in der
Gemeinde Gonten westlich von Appenzell. Oft stiegen wir in Ausläufern des

Kronberges hinauf und im Weideland über zahllose lästige Zäune. Natürlich

interessierte mich dabei die Flora des Gebietes. Unweit unserer Unterkunft

entdeckte ich in der sehr nassen Wiese die drei- bis vierzähnigen
Blätter des Fieberklees! Nach dem Abtreten in den Sonntagsurlaub begab ich
mich eilends in diese nasse Wiese, um eine kleine Pflanze auszugraben und
sie den Leuten in der Vorderen Mühle nördlich von Siblingen zu bringen,
welche sie im unteren Fischweiher fachmännisch einpflanzten (Notiz in
Georg Kummers Flora des Kantons Schaffhausen: Sibl.: Fischweiher bei der
Mühle, H. Walter 1943).

Der Bitterklee als Hausmittel: Den Bitterklee verwendete man früher zur
Stärkung der Magenfunktion, gegen Kopfschmerzen, Ohrensausen und
Nervenschmerzen. Gebraucht wurden dazu die Blätter, welche mit dem Stiel in
den Monaten Mai bis Juni geerntet und an der Luft getrocknet wurden.

Teichenzian, in Deutschland Seekanne genannt

Als ich 1991 am Verfassen des Buches «Schaffhausen, botanische Kostbarkeiten

der Umgebung» war, begab ich mich in den Hegau, um die in der
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